
   

 
INFO 

 

Rahmenvertrag Oberösterreichische Versicherung      271969/099  
 

Transportversicherung Kunstgegenstände 
 

 

Was ist versichert  
 

Im Besitz der VN ( Diözese) befindliche Kunstgegenstände während der Aufenthalte 

außerhalb der über den Rahmenvertrag 271969/057 versicherten Räumlichkeiten, 

sowie die damit verbundenen Transporte von den einzelnen Pfarren / Diözesanstellen zu 

Leihnehmern/Restauratoren und retour. 

 

 

Versicherungssumme / Selbstbehalt 
 

Versicherungssumme: € 100.000 auf  Erstes Risiko 
 

 Auf „Erstes Risiko“ bedeutet: gedeckte Schäden bis zu dieser Höhe werden bezahlt; 

  es gibt keine Unterversicherung. 

 

Selbstbehalt: € 500 je Schadenfall 
 

 Versicherte Gefahren 
 

Während des Transportes: 

 

„VOLLE DECKUNG“ gem. Art 4 (1) der AÖTB 2007 

 

Während der Ausstellung oder Lagerung: 

 

►        Schäden durch Brand, Blitzschlag, Explosion, Einbuchdiebstahl und Austritt von 

            Leitungswasser 

► Diebstahl und Abhandenkommen, Teilediebstahl und Raub 

► Bruch- und Beschädigung durch mut- oder böswillige Handlungen Dritter und 

Ungeschicklichkeit 

 

Versicherungsorte/Geltungsbereich 
 

Innerhalb Österreichs und Deutschlands (Gegenstände im Freien gelten nicht versichert) 

 

Anmeldung 
 

Grundsätzlich keine Anmeldung erforderlich / automatische Deckung (bis € 100.000) 

 

Bei höherwertigen Kunstgegenständen weiterhin Abstimmung mit dem Versicherer.  


